
IFIM Institut für Interkulturelles Management

Interkulturelle Kompetenz: Herausforderungen der Zukunft

Fachgespräch + interkulturelle Workshops

27. April 2010 in Bonn, Hotel Hilton, Berliner Freiheit 2

9:30 Uhr – 17:00 Uhr

In den Neunziger Jahren begann die Personal- und Führungskräfteentwicklung, Antworten auf die
Herausforderungen der Globalisierung zu suchen. Unternehmen wandelten sich von weltweit täti-
gen deutschen Unternehmen zu globalen Unternehmen mit deutschen Wurzeln. Um solche Unter-
nehmen und ihre unzähligen internationalen Schnittstellen erfolgreich zu managen, musste interkul-
turelle Kompetenz aufgebaut werden. Veränderte Personalentwicklungskonzepte hatten dies zu
berücksichtigen. Interkulturelles Training zog in die Unternehmen ein.

Zwei Jahrzehnte später laden wir Sie zu einer Standortbestimmung und einem Ausblick ein:
Wie haben sich die interkulturellen Herausforderungen verändert? Fällt es heutigen Führungskräf-
ten, die ja vielfach schon eine Biographie mit internationalen Erfahrungen ins Unternehmen mit-
bringen, leichter als ihren Vorgängern, interkulturelle Herausforderungen zu meistern?
Das IFIM präsentiert hierzu eine Langzeitstudie mit überraschenden Ergebnissen.

Wie sieht man heute den Einfluss der Globalisierung auf die Personal- und Führungskräfteentwick-
lung in einem Unternehmen, das sich zur Tochter eines japanischen Konzerns gewandelt hat? Wird
die Thematik dort anders betrachtet als z. B. in rein deutschen Unternehmen?
Marta Rath, Leiterin von 'People Development' bei Fujitsu Technologie Solutions wird ihre Ein-
schätzungen mit Ihnen teilen.

Welchen Stellenwert haben Auslandsentsendungen künftig in der Führungskräfteentwicklung? Ist es
nur ein Mythos, dass Auslandsaufenthalte karrieredienlich seien, wie die Wirtschaftswoche kürzlich
schrieb? Oder sind Auslandsaufenthalte immer noch der Königsweg zum Erwerb karrierenotwendi-
ger interkultureller Kompetenz.
Alexander Steinmetz, Director Human Ressources bei der Schott Solar AG und selbst langjähriger
Auslandsmitarbeiter in Singapur, stellt seine Einsichten zur Diskussion.

Wie arbeitet man heute in interkulturellen Trainings? Welche Anforderungen sind an Trainings zu
stellen, damit möglichst effizient erfolgreicheres Vorgehen im internationalen Kontakt gelernt wer-
den kann?
Das IFIM demonstriert seine über zwei Jahrzehnte optimierte Didaktik in drei Länderworkshops.

Wichtiger Hinweis:
Die Teilnahme ist für Mitarbeiter von Unternehmen, die in den Bereichen Personal und Personalentwicklung /
Weiterbildung arbeiten sowie für Pressevertreter kostenlos. Andere Interessenten können, soweit Restplätze
verfügbar sind, gegen einen Kostenbeitrag von 100.- € an der Veranstaltung teilnehmen.



09:30 Begrüßung und Programmablauf

(Bernhard Reisch, Geschäftsführender Gesellschafter IFIM)

09:40 Problemfelder interkultureller Zusammenarbeit – eine Langzeitstudie

(Andreas Bittner, Geschäftsführender Gesellschafter IFIM)
Wie haben sich die interkulturellen Herausforderungen in der Wahrnehmung deutscher
Auslandsmitarbeiter verändert und welche Konsequenzen ergeben sich daraus für die
Personalarbeit?

10:15 Globalisierung und ihr Einfluss auf die Personal- und Führungskräfteentwicklung

(Marta Rath, Leiterin People Development, Fujitsu Technology Solutions GmbH)
Wie sieht man bei Fujitsu TS die künftigen interkulturellen Herausforderungen für Fach-
und Führungskräfte und welche Aufgaben entstehen daraus für die Weiterbildung?

11:00 Internationale Erfahrung – Ist ein Auslandseinsatz noch karriererelevant?

(Alexander Steinmetz, Director Human Ressources, Schott Solar AG)
Hat der Auslandseinsatz als Führungskräfte-Entwicklungsmaßnahme ausgedient? Wie wol-
len Unternehmen künftig ihre High Potentials für internationale Aufgaben qualifizieren?

11:45 Kaffee, Diskussion und Information: Der IFIM-Marktplatz

Entspannen Sie sich und informieren Sie sich! Auf dem Marktplatz gibt es Informationen
zu allen Ländern, für die das IFIM Trainings anbietet.

12:30 Mittagessen

13:30 IFIM-Contrast-Culture-Training in der Praxis (Workshops)

Gewinnen Sie einen Eindruck von der IFIM-Contrast-Culture-Methode: Wie arbeitet das
Trainerteam bei Rollenspielen mit den Teilnehmern zusammen, welche Lernmöglichkeiten
ergeben sich daraus?

Contrast-Culture-Workshops sind geplant zu :

China: Yamei Li / Dr. Rolf Daufenbach

Indien: Pankaj Chattopadhyay / Ute Adlakha

Türkei: Burak Bilen / Bernhard Reisch

16:00 Kaffeepause

16:20 Zentrale Erfolgsfaktoren interkultureller Trainings

(Andreas Bittner, IFIM)
Warum empirisch begründete Inhalte, ein bi-kulturelles Team mit einem management-
erfahrenen ausländischen Trainer, das Arbeiten in Gruppen und andere Essentials für den
Lernerfolg ausschlaggebend sind.

17:00 Ende der Veranstaltung



Institut für Interkulturelles Management GmbH

Maarweg 48a
D - 53619 Rheinbreitbach

Tel: ( 0 22 24 ) 94 95 -0, Fax: (0 22 24) 94 95 96

Anmeldung zur Veranstaltung:

"Interkulturelle Kompetenz: Herausforderungen der Zukunft" am 27. 4. 2010 in Bonn

Hiermit melden wir verbindlich nachfolgende Personen an:

Firma: _______________________________________________________________

Straße: _______________________________________________________________

PLZ - Ort: _______________________________________________________________

Tel: ______________________________ Fax:____________________________

E-Mail _______________________________________________________________

Name Vorname Abteilung / Funktion

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Mitarbeiter aus Personal- und Weiterbildungsab-
teilungen von Unternehmen kostenlos!
Andere Teilnehmer: 100.- € (zzgl. ges. MwSt)

Falls Übernachtung erwünscht:

[ ] Bitte reservieren Sie für uns .... EZ / .... DZ im Tagungshotel von .....4. bis .....4. 2010.

Kosten im EZ 149,00 €, im DZ 171, 00 € (pro Nacht, inkl. Frühstück)

Die Hotelrechnung geht zu Lasten des Kunden und wird direkt mit dem Hotel abgerechnet.

Datum: ____________________ Unterschrift: _________________________


